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Liebe Leserinnen und Leser, 

ich freue mich, Ihnen heute eine neue 

Ausgabe unseres Fraktionsbriefes 

vorstellen zu können und wünsche Ihnen 

viel Spaß bei der Lektüre. 

Man mag es kaum glauben, aber wieder 

neigt sich ein Jahr dem Ende zu. 

Wir hatten als CDU-Kreistagsfraktion auch 

in diesem Jahr wieder einiges auf der 

Agenda. Ein besonderer Schwerpunkt lag 

sicherlich auf der Frage des Fortbestandes 

des DRK-Krankenhauses in Biedenkopf. 

Wir haben uns als Fraktion bereits früh zur 

Standortsicherung bekannt und arbeiten 

weiter mit Hochdruck – gemeinsam mit 

unserem Koalitionspartner – an einer 

guten und sicheren Lösung. 

 

Ein wichtiges Ereignis für die künftige 

Arbeit unserer Fraktion war die Wahl von 

Peter Neidel zum neuen Ersten 

Kreisbeigeordneten, der am 01.12.2024 

seinen Dienst als Nachfolger von Marian 

Zachow aufgenommen hat. Ich freue mich 

auf viel frischen Wind im Kreishaus und 

eine gute Zusammenarbeit mit Peter 

Neidel, der sich Ihnen auch in der heutigen 

Ausgabe des Fraktionsbriefes vorstellen 

wird. 

 

Nun sind es nur noch wenige Tage bis 

Weihnachten, einer Zeit der Besinnung, 

des Dankes und der Freude. Ich wünsche 

Ihnen und Ihren Familien für die 

kommende Zeit wundervolle Momente, 

erfüllt mit Liebe, Wärme und Harmonie. 

Der Fraktionsbrief 
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Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen, 

Gesundheit, Glück sowie Zufriedenheit und 

für uns alle, dass die Welt wieder etwas 

friedlicher werden möge. 

 

In diesem Sinne: Frohe Festtage und einen 

guten Start in ein erfolgreiches, friedliches 

und erfülltes Jahr 2025! 

 

Ihr  

 

 

 

 

Peter Hartmann 

Fraktionsvorsitzender 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Leserinnen und Leser des 

Fraktionsbriefes, 

 

der Kreistag des Landkreises Marburg-

Biedenkopf hat mich in seiner Sitzung am 

15.11.2024 zum hauptamtlichen Ersten 

Kreisbeigeordneten und damit zum 

Nachfolger von Marian Zachow gewählt.  

 

Darüber freue ich mich sehr und bin 

dankbar für das Vertrauen, das man mir 

mit dieser Wahl entgegengebracht hat. 

 

Mein Name ist Peter Neidel, ich bin 55 

Jahre alt und von Beruf Vorsitzender 

Richter am Landgericht in Gießen. Ich 

wohne mit meiner Familie in Heuchelheim 

an der Lahn und war dort einige Jahre 

ehrenamtlich kommunalpolitisch aktiv, 

unter anderem als Vorsitzender der 

Gemeindevertretung. Von 2016 bis 2021 

war ich hauptamtlicher Stadtrat/ 

Bürgermeister in der Universitätsstadt 

Gießen und seit 2021 bin ich Mitglied des 

Kreistages des Landkreises Gießen. Diese 

Tätigkeit beende ich zum 1.12.2024, um 

mich dann vollständig meiner neuen 

Aufgabe als Erster Kreisbeigeordneter 

widmen zu können. 

 

Gemeinsam mit der Fraktion möchte ich 

die vertrauensvolle und erfolgreiche 

Zusammenarbeit in der Koalition mit der 

SPD fortführen. Wir werden uns weiter 

dafür einsetzen, dass der Landkreis 

Marburg-Biedenkopf lebens- und 

liebenswert bleibt. Trotz schwieriger 

Rahmenbedingungen wollen wir mit 

Augenmaß und praktischer Vernunft gute 

und gleichwertige Lebensverhältnisse für 

die Menschen im Landkreis schaffen und 
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Stabilität und Verlässlichkeit bieten. Ich bin 

zuversichtlich, dass uns dies gelingen wird. 

 

Auf die Zusammenarbeit mit den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Kreisverwaltung, den Fraktionen und 

sämtlichen im Landkreis Marburg-

Biedenkopf tätigen Akteuren freue ich 

mich! 

 

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte 

Leserinnen und Leser, eine schöne 

Adventszeit und ein frohes 

Weihnachtsfest! 

 

Herzliche Grüße 

Ihr Peter Neidel 

 

Im Kreistag Marburg-Biedenkopf fanden 

am 15. November 2024 wichtige 

Entscheidungen, bewegende Worte und 

große Veränderungen statt. Zum einen 

wurde der Erste Kreisbeigeordnete Marian 

Zachow verabschiedet. Die große 

Wertschätzung für seine Arbeit wurde 

fraktionsübergreifend deutlich, vor allem 

das menschliche Miteinander und die 

außergewöhnlich gute Zusammenarbeit. 

„Die CDU-Fraktion dankt Dir sehr herzlich. 

Danke für alles, was du zusammen mit uns 

erreicht hast“, sagte der 

Fraktionsvorsitzende Peter Hartmann im 

Namen der CDU-Kreistagsfraktion.  

 

v.l.n.r. Marie-Sophie Künkel MdL, Marian Zachow, Peter Neidel, 

Peter Hartmann 

 

„Heute dürfen wir nun den soeben im 

Kreistag gewählten Nachfolger als Ersten 

Kreisbeigeordneten, Peter Neidel, herzlich 

begrüßen“. Die CDU-Kreistagsfraktion 

freute sich über die breite Mehrheit für 

diese Wahl im Kreistag und auf die 

gemeinsame Arbeit für die Bürgerinnen 

und Bürger in unserem schönen Landkreis 

Marburg-Biedenkopf. 

#marburgbiedenkopf 

Der Antrag der Linken im Kreistag 

Marburg-Biedenkopf, der Landkreis solle 

verstärkt in den Brandschutz und die 

Fraktionsvorsitzender Peter 

Hartmann: „Danke Marian 

Zachow, herzlich willkommen 

Peter Neidel“ 
 

Antrag der Linken zum Thema 

Brandschutz mehrheitlich 

abgelehnt: „gut gemeint, aber 

nicht praktikabel“ 
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Katastrophenvorsorge eingreifen, wurde 

von der CDU-Fraktion scharf abgelehnt. 

Marc Bastian, Kreistagsmitglied der CDU, 

erklärte in seiner Rede, dass der Antrag 

„gut gemeint, aber nicht praktikabel“ sei. Er 

kritisierte insbesondere, dass die 

Forderungen an den realen 

Zuständigkeiten des Landkreises 

vorbeigingen. 

 
„Der Katastrophenschutz ist eine Aufgabe 

der Bundesländer, der Grundschutz 

hingegen eine kommunale 

Verantwortung. Der Landkreis Marburg-

Biedenkopf hat seine Hausaufgaben im 

Bereich Katastrophenschutz längst 

erledigt. Wir haben ausgezeichnete 

Konzepte in der Schublade, die 

regelmäßig überprüft und 

weiterentwickelt werden“, betonte Bastian. 

„Die Feuerwehrhäuser im Landkreis 

unterliegen bereits umfassenden 

gesetzlichen Prüfungen, und die 

Ausstattung wird durch die Kommunen 

gewährleistet.“ 

Ein weiterer Kritikpunkt war die Forderung 

nach zusätzlichen finanziellen Hilfen für 

den Wiederaufbau des 

Feuerwehrstützpunkts in Stadtallendorf. 

„Der Wiederaufbau läuft bereits und die 

Feuerwehr ist wieder voll einsatzfähig.“ Der 

Sachschaden, der durch das Ereignis 

entstanden sei, werde vollständig durch 

die Versicherung reguliert. 

 

Zum Abschluss seiner Rede dankte 

Bastian der Feuerwehr Stadtallendorf und 

allen freiwilligen Helfern im Landkreis: „Ihr 

Engagement ist unverzichtbar für die 

Sicherheit unserer Region. In Krisenzeiten 

zeigen Sie, wie stark das Ehrenamt in 

unserem Landkreis ist. Dafür sind wir 

dankbar.“ 

 

Am 24.10.2024 war ein informeller Besuch 

des Arbeitskreises Gefahrenabwehr der 

CDU-Kreistagsfraktion zur Sondersitzung 

der Stadtverordnetenversammlung 

Stadtallendorf vorausgegangen. 

 

 
Reihe 1 v.l.n.r.: Dr. Stefan Heck MdB, Peter Neidel, Peter Hartmann, 

Werner Waßmuth 

Reihe 2 v.l.n.r.: Hans-Dieter Georgi, Thorsten Reinhardt, Juliane 

Metzger, Walter Horn, Dietmar Menz, Elisabeth Dörr, Doris Bethke, 

Marian Zachow 
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„Wir alle sind tief betroffen von der 

Nachricht, dass die Feuerwache 

Stadtallendorf bei einem Großbrand 

zerstört wurde“, sagte der Vorsitzende der 

CDU-Kreistagsfraktion Marburg-

Biedenkopf, Peter Hartmann. 

 

Den CDU-Kreispolitikern ist es wichtig, auf 

diesem Wege ihre Solidarität zum 

Ausdruck zu bringen: „Jetzt müssen alle 

gemeinschaftlich helfen, diesen schweren 

Schlag für die Feuerwehr Stadtallendorf 

abzumildern, die Einsatzfähigkeit auch mit 

Hilfe der Nachbarkommunen gerade an 

dem für uns so wichtigen 

Industriestandort Stadtallendorf 

aufrechtzuerhalten und für die Zukunft 

schnell und unbürokratisch einen 

Wiederaufbau zu ermöglichen. Wir danken 

allen Einsatzkräften und engagierten 

Menschen vor Ort. Bitte bleiben Sie 

zuversichtlich!“ 

 

Die Kreistagsabgeordneten befürworteten 

mehrheitlich den Antrag der Koalition, um 

die Bahnanbindung an das Rhein-Main-

Gebiet hinsichtlich des Personen- und 

auch des Güterverkehrs zu verbessern. 

Dies habe eine strategische Bedeutung für 

den Landkreis Marburg-Biedenkopf, heißt 

es in dem Antrag.  

 

 
 

Der Wirtschaftspolitiker der CDU-Fraktion, 

Dominic-Klaus Diessner betonte in seiner 

Rede, dass dieser Ausbau für ganz Hessen 

relevant sei. „Der Wirtschaftsstandort von 

Hessen und Marburg-Biedenkopf wird mit 

dieser Initiative gestärkt, das Nadelöhr der 

Nord-Süd-Achse geschlossen.“ 

Auch in diesem Jahr tauschte sich die 

CDU-Kreistagsfraktion in einem offenen 

Gespräch mit dem Vorstandsvorsitzenden 

Andreas Bartsch aus. Es ging um Fragen 

zur aktuellen Situation, zur Kostenpolitik 

sowie zu Zinsen, Wachstumschancen und 

künftigen Entwicklungen der Sparkasse 

Marburg-Biedenkopf. 

Kreistag will viergleisigen 

Ausbau der Nord-Süd-

Bahnverbindung zwischen 

Frankfurt und Kassel vom 

Landkreis 

Fraktionsgespräch mit dem 

Vorstandsvorsitzenden der 

Sparkasse Marburg-Bieden-

kopf Andreas Bartsch 
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v.l.n.r. Anja Lagerwerf, Werner Waßmuth, Peter Hartmann, 

Juliane Metzger, Christiane Becker, Karin Lölkes, Volker Drothler, 

Elvira Thomas, Elisabeth Dörr, Thomas Groll, Peter Neidel, 

Andreas Bartsch 

Das Schulessen stand im Mittelpunkt des 

Besuchs des Arbeitskreises Schule der 

CDU-Kreistagsfraktion bei der Alfred-

Wegener-Schule in Kirchhain. 

 
v.l.n.r. Holger Lesch, Celine Lesch, Dr. Horst Falk, Hans-Dieter 

Georgi, Juliane Metzger, Matthias Bosse, Marian Zachow, 

Thomas Groll, Rosemarie Lecher, Birgit von Bargen und Emily 

Hohl von der Schülervertretung 

 

Durch die verpflichtende Bereitstellung 

von Mittagessen für Grundschulen steht 

seit einiger Zeit die neue Cafeteria der 

AWS für die Schülerinnen und Schüler der 

AWS nicht zur Verfügung. Der 

schulpolitische Sprecher der CDU-

Kreistagsfraktion Dr. Horst Falk betont, 

dass es wichtig sei, den knapp 1700 

Schülerinnen und Schülern ausreichende 

Verkaufsstellen anzubieten, so dass es 

auch die Chance gebe, innerhalb der 

Pausen etwas zu Essen oder zu Trinken 

kaufen und verzehren zu können. 

 

Der scheidende Erste Kreisbeigeordnete 

und Schuldezernent Marian Zachow sagte 

zu, gemeinsam mit Schulleiter Matthias 

Bosse kurzfristig eine pragmatische 

Lösung zu erarbeiten. Besonders erfreulich 

war der Besuch des fast fertiggestellten 

neuen Oberstufengebäudes.  

 

Hier werden bald viele Schülerinnen und 

Schüler eine moderne Lernumgebung 

vorfinden. 

 

 

Der Fraktionsvorsitzende Peter Hartmann 

sprach dazu im Kreistag am 13.12.2024 für 

die CDU-Fraktion. 

 

„Wir beraten und beschließen heute über 

eine Beschlussempfehlung, mit der die 

Vereinigung der Sparkasse Marburg-

Biedenkopf mit der Sparkasse Battenberg 

nach einer Neuordnung der Trägerschaft 

umgesetzt werden soll. Hierzu liegt uns 

Arbeitskreis Schule bei der 

Alfred-Wegener-Schule in 

Kirchhain 
 

Zustimmung zur Vereinigung 

der Sparkasse Marburg-

Biedenkopf mit der Sparkasse 

Battenberg 
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insbesondere auch ein Auszug aus der 

Verwaltungsratssitzung der Sparkasse 

Marburg-Biedenkopf vom 29.08.2024 vor, 

aus der sich die zugrundeliegenden 

Motive, das Fusionskonzept und die 

vorgesehene Zielstruktur der vereinigten 

Sparkassen Marburg-Biedenkopf und 

Battenberg als zukünftiger 

Sparkassenzweckverband ergeben.“ 

Durch die vorgeschlagene Vereinigung 

kämen die Verantwortlichen beider 

Sparkassen demnach letztlich ihrer 

Verpflichtung nach, die Zukunftsfähigkeit 

der beiden Sparkassen nachhaltig zu 

erhalten und an die aktuelle Zeit 

anzupassen. 

 

Die angestrebte Vereinigung soll zu 

Synergien führen, die es ermöglichen, die 

Leistungsfähigkeit weiter auszubauen und 

so in betriebswirtschaftlicher Hinsicht 

zusätzliche Potentiale für eine 

Ergebnisverbesserung und 

Substanzverstärkung, auch in personeller 

Hinsicht, zu eröffnen. 

 

Weiter sagte Peter Hartmann: „In den 

vorliegenden Unterlagen wird deutlich 

dargestellt, dass durch die Vereinigung 

nicht das Ziel eines Stellenabbaus verfolgt 

wird. Vielmehr ergeben sich hier unter 

dem Aspekt des vorherrschenden 

Fachkräftemangels positive 

Synergieeffekte.“ 

Darüber hinaus seien im Zuge der 

Vereinigung auch keine 

Standortschließungen vorgesehen, was 

die CDU-Fraktion ausdrücklich begrüße. 

Durch die vorgesehene Vereinigung 

würden  die Interessen des Landkreises 

Marburg-Biedenkopf auch weiterhin 

gewahrt sein. 

 

„Die Sparkasse bleibt ein regionales 

Instrument der Daseinsvorsorge im 

Bereich kreditwirtschaftlicher Angebote 

in unserem Landkreis. An der 

Erreichbarkeit der Sparkasse und der 

Nähe zu ihren Kunden ändert sich nichts. 

Die CDU-Fraktion wird der Vorlage daher 

zustimmen.“ 

Der Arbeitskreis Gefahrenabwehr der 

CDU-Kreistagsfraktion informierte sich 

zusammen mit dem Arbeitskreisvor-

sitzenden  und Kreistagsabgeordneten 

Marc Bastian aus Gladenbach über die 

Arbeit der Feuerwache. Es ging darum, 

Einblicke in die aktuellen Projekte des 

Landkreises zu erhalten und sich darüber 

auszutauschen, wo die Politik unterstützen 

kann und welche Maßnahmen aktuell in 

Bezug auf die Aufgaben des Kreises 

gemäß HBKG in der Planung sind bzw. 

bereits umgesetzt werden. Weiterhin war 

eine Fahrzeugschau zur Betrachtung der 

Technik, und wofür diese eingesetzt 

werden kann, Teil des 

Besuchsprogramms. 

 

Besuch in der Feuerwache 

Gladenbach 
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Auf Anregung des Kreistags-

abgeordneten und Ehrenfraktions-

vorsitzenden Werner Waßmuth wurde 

Hans-Dieter Georgi, Neustadt, für seine 

langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 

mit dem Landesehrenbrief gewürdigt und 

ausgezeichnet. Hans-Dieter Georgi ist 

unter anderem Kreistagsabgeordneter 

und Stadtverordneter.  

 

 

Herzlichen Glückwunsch, 

lieber Hans-Dieter Georgi! 

 

 

 

 

 

 
 

Für ihr langjähriges Engagement in der 

Kreispolitik und ihr 25-jähriges Jubiläum 

als Kreistagsabgeordnete erhielt Juliane 

Metzger die Goldene Ehrennadel. Die 

Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion 

freuen sich mit ihr.  

 

Herzlichen Glückwunsch,  

liebe Juliane Metzger! 

 

 

 

 

Hans-Dieter Georgi, Neustadt, 

mit dem Landesehrenbrief 

ausgezeichnet 

 

Goldene Ehrennadel des 

Landkreises für die Stadt-

allendorferin Juliane Metzger 


